
504 IX. 7. Von der Erde,

schlangen, die übrigen aber reflectirt werden; so muß
der Körper so gefärbt aussehen, als es die Wirksamkeit
der reflectirtcn und gemischten Strahlmtheile erfodert«

7) Von der Erde, als einem Weltkörper.
Tab. XCII.

und von der Erdkugel (Puch VII. 2. b) dasjenige ge¬
sagt, was ich auch hier unter diesem Titel hatte sagen
können.

Auf welche Art die Erde und das ganze
Weltgebaude durch Wirkung des Schöpfers ihren An¬
fang genommen haben, aus welcher Materie, oder
aus welchen Elementen; und welche grosse Verände¬
rungen nach und nach seit undenklichen Zeiten damit
rwrgegaugcn sind; davon sind keine uns verständliche
Beschreibungen möglich. Viele grosse Manner, Bour«
net, Whiston unb Büffon, haben die Art des Ur¬
sprunges unsrer Erde, und noch mehr errathen wollen.
Aber ich zweifle, ob ein Mensch bcy solchen Untersu¬
chungen die Wahrheit treffen könne.

Wer kann in der Tiefe der Erde Untersuchungen
anstellen? Man vcrmuthct aber aus vielen Wirkungen,
daß sie erstaunlich grosse Höhlungen, Wasserbchalt-
nisse und Ströme habe, die mit dem Weltmeere in
Verbindung stehen. Diese verschlingen, vielleicht
durch Strudel und Schlünde, viel Wasser ans sie-
henden Seen und Flüssen, welche, wie das caspische


